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Prolog 

 
In diesem Buch teile ich meine Faszination für das 
Phänomen der Posttraumatischen 
Belastungsstörung (PTBS). Diese Neugier hat 
mich dazu veranlasst, mich eingehender mit den 
Auswirkungen und der Komplexität von PTBS zu 
befassen. Der Grund dafür ist, dass ich in meinem 
Umfeld Menschen kenne, die regelmäßig in ihren 
täglichen Aktivitäten durch PTBS eingeschränkt 
werden. Deshalb habe ich mich entschieden, eine 
unabhängige Untersuchung zu starten, die nicht 
nur eine persönliche Suche nach Verständnis für 
die Menschen um mich herum darstellt, sondern 
auch den Versuch unternimmt, ein tieferes 
Verständnis für die Natur von PTBS zu 
vermitteln. 
Ich möchte aufzeigen, wie diese Störung das 
Leben der Betroffenen auf vielfältige Weise 
beeinflussen kann, und hoffe, damit einen Beitrag 
zu einem besseren Verständnis und einer 
effektiveren Herangehensweise an PTBS leisten 
zu können. 
Obwohl PTBS seit Jahren bekannt ist, hat das 
Thema bisher nicht die Aufmerksamkeit in der 
medizinischen Welt erhalten, die es verdient. 
Durch die klare und zugängliche Darstellung der 
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Erkenntnisse und Befunde in diesem Buch möchte 
ich zu einem größeren Bewusstsein und einem 
besseren Verständnis von PTBS unter 
medizinischen Fachkräften beitragen. 
Dieses Buch soll eine Brücke schlagen zwischen 
persönlichen Erfahrungen und 
wissenschaftlichem Wissen, in der Hoffnung, dass 
dies zu verbesserten Behandlungsmethoden und 
einer empathischeren Versorgung von Patienten 
mit PTBS führt. 
Die Niederlande sind ein Land mit einer reichen 
Vielfalt an Bevölkerungsgruppen, in denen 
Menschen unterschiedlicher kultureller 
Hintergründe oft leugnen, dass sie PTBS haben, 
selbst wenn dies der Fall ist. Diese Verleugnung 
resultiert aus der Tatsache, dass PTBS oft 
innerhalb ihrer Gemeinschaft nicht erkannt oder 
anerkannt wird. Dies führt zu der Annahme, dass 
PTBS kein Teil ihrer Kultur ist, weshalb sie auch 
nicht davon betroffen sein können. Dies erschwert 
es, die richtige Unterstützung und Behandlung zu 
finden. 
Mit diesem Buch möchte ich den Dialog anstoßen 
und das Bewusstsein für PTBS in verschiedenen 
Kulturen schärfen, damit die Menschen, die ich 
kenne, nicht länger im Stillen leiden müssen. Ich 
hoffe, damit zu einem besseren Verständnis und 


